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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
das Ober Ersatz Geschäft im Aushebungsbezirke

der Stadt Halle a S betreffend
Gemäß der Bestimmung des Z 68 6 der Ersatz Ord

nung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft im
Aushebungsbezirke der Stadt Halle in der Zeit

vom SS bis inel S8 Juli er
in, den Lokalen des Bürgergartens stattfinden wird

Zur Vorstellung gelangen alle diejenigen Militärpflich
tigen welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

a als dauernd untauglich zum Militärdienst befunden
l bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und II Klasse

erachtet und
o zur Einstellung brauchbar bezeichnet sind sowie

ferner

ä die von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit
zur Disposition der Ersatz Behörden entlassener
Soldaten

s die von den Truppen Kommandos als zur Einstel
lung untauglich abgewiesenen einjährigen Freiwilligen
sosern dieselben sich zur Superrevifion hier ange
meldet haben und

f die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen zu den
Kategorien a bis o gehörigen in anderen Aushe
bungs Bezirken gemusterten und sich hier gemeldeten
Militärpflichtigen sowie die aus irgend einem
Grunde in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung
gelangten Mannschaften sosern dieselben hier ihren
dauernden Wohnsitz und sich rechtzeitig zur Stamm
rolle angemeldet haben Die Zeit zu welcher jeder
Einzelne an den oben bezeichneten Tagen zur Vor
stellung zu erscheinen hat wird durch besondere Vor
ladungen mitgetheilt Diejenigen Gestellungspflich
tigen welche bis zum 15 Juli er eine Vorladung
zur Gestellung noch nicht erhalten haben sollten
werden hierdurch aufgefordert sich dann sofort
im Militär Bureau zu melden

Militärpflichtige welche ohne angemeldet und
überwiesen zu sein im Aushebungsgeschäft zur
Musterung erscheinen können zu derselben nicht
zugelassen werden

Die Erörterungen der Reklamationen finden
am S8 Juli er statt und haben die Angehörigen
der reklamirten Militärpflichtigen an diesem
Tage selbst mit zu erscheinen

Wer von den vorgeladenen Mannschaften unentschuldigt
fehlt oder sonst nicht pünktlich zur Stelle ist oder ohne
Erlaubniß von der Musterung sich wieder entfernt wird
mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit entsprechender
Hast bestraft

Halle a S den 25 Juni 1886
Der Civil Vorsitzende

der Ersatz Kommission der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Bekanntmachung
S In der Zeit vom 1 bis IS Juli er sind

achstehende Gegenstände als gefunden hier ab
gegeben

2 Portemonnaies mit Geld etwas loses Geld 1 goldene

Broche 1 goldener Ring gez L L 1 Armband 1
Schlüssel 1 Sack mit Briquettes 2 Portemonnaies 1
Korallenarmband 2 Regenschirme 2 Paar Handschuhe 1
Spatzierstock 1 Lesefibel 1 Taschentuch 1 goldener Trau
ring gez Il A 1 Taschenmesser und 1 kleiner Tisch

Ä In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

Verschiedene Portemonnaies mit Geld verschiedene
Schmuckgegenstände 1 Spitzen Shwal 1 Packet mit
Shlipseu und Kragen

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten 3 Mo
nate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten Gegen
stände nach Maßgabe des 8 des Ministerial Reglements
vom 21 April 1882 Verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer No 25 des Polizei
Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a/S den 16 Juli 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Gestohlen wurde erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 1 Juli aus dem Hause Trödel 16 1 goldener

Ring mit lila Stein in Wappenform
2 Am 9 Juli aus dem Grundstück gr Ulrichstr 21

eine graue Sommerhose
3 Am 12 Juli aus dem Grundstück Leipzigerstr 16

1 silberne Cylinderuhr mit Goldrand auf der Rückseite
ein Pferd 1 Silberkette mit Goldschieber und ein schwar
zes Portemonnaie mit 58 Mark

4 In der Nacht vom 13 zum 14 Juli aus dem
Grundstück Wilhelmstraße 14 ein angeschnittener Schinken
s/4 Schock Eier 20 Stück Käse 1 Pfd Butter 5 Pfd
Rinderbraten

5 In der Nacht vom 13 zum 14 Juli aus dem
Grundstück Moritzthor 4 eine Tafel Sohlenleder und 1
Paar schwarze etwas verblichene Plüschschuhe

6 In der Nacht vom 9 zum 10 Juli aus dem
Grundstück Bärgasse 8 eine silberne Cylinderuhr das
Glas ist mit Haken befestigt

7 In der Nacht vom 12 zum 13 Juli aus dem
Grundstück Harz 48b ein Paar Stiefeletten

8 Aus Freyberg s Garten Abends gegen 9 Uhr am
14 Juli ein schwarzseidener Regenschirm mit rundem
Griff woran eine schwarze Blume nach unten ist der
Griff etwas gespalten

9 Am 14 Juli Abends 9 Uhr von einem Korbe an
der Marienkirche 1 blauer Winterüberzieher von flockigem
Stoff Futter blau und gelb gestreift

10 Aus dem Grundstück gr Rittergasse 18 aus ver
schlossener Wohnung/am 11 Juli 16 Mark

11 Am 13 Julr aus dem Haufe Leipzigerstraße 54
15 Eier 2 Riegel Seife 3 Heringe Pfd Schweizer
käse Pfd Kochbutter 1 Schrankschlüssel

12 Am 13 Juli aus dem Grundstück kl Sandberg
11 ein Paar Stiefeletten

13 In der Nacht vom 16 zum 17 Juli aus dem
Grundstück kl Klausstraße 14 mittels Einsteigen vom
gr Schlamm aus 15 Hauptschlüssel

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der gestoh
lenen Sachen oder der Thäter sind ungesäumt im Krimi
nal Kommissariat zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 10 Juli 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Die betheiligteu Gemeinden werden hierdurch auf die

im 23 Stück des diesjährigen Amtsblatts unter Nr 669
abgedruckte Bekanntmachung des Herrn Ministers für
Landwirthschaft Domainen und Forsten betreffend die
Veranlagung der fiskalischen Domainen und Forstgrund
stücke zu den Gemeindeabgaben sür das Jahr 1886 nach
Maßgabe des Gesetzes vom 27 Juli v I über die Er
gänzung und Abänderung einiger Bestimmungen über Er
hebung der auf das Einkommen gelegten direkten Kom
munalabgaben besonders aufmerksam gemacht

Halle a S den 18 Juli 1886
Der Königliche Landrath des Saalkreises

Geheime Regiernngs Rath
C v Krosigk

Der gegen den Kaufmann Äüarl August Böttcher
zuletzt in Eisleben unterm 12 Juli d I erlassene Steck
brief ist erledigt

Halle a/S den 20 Juli 1886
Der Köuigl Erste Staatsanwalt

v Moers

Nichtamtlicher Lheil

Halle den 23 Juli
Der Kaiser weilt jetzt in Wildbad Gastein woselbst

er am Dienstag wohlbehalten eingetroffen ist Die Reise
von der Mainau nach Gastein bot eine ununterbrochene Kette
von begeisterten Ovationen für den greisen Monarchen Auf
der Durchreise durch München fand eine herzliche Begrü
ßung des Kaisers mit dem Prinzregenten Luitpold von
Bayern statt So kurz aus naheliegenden Gründen das
Verweilen des deutschen Reichsoberhauptes in der baye
rischen Residenz war so hocherfreulich und bedeutungsvoll
darf das Zusammensein Kaiser Wilhelms mit dem Prinz
Regenten und den übrigen Mitgliedern der bayerischen
Königsfamilie bezeichnet werden es ist damit ein Bann
gebrochen worden schreibt die Bayerische nationall Korre
spondenz welcher mehr als ein Jahrzehnt in Folge der
Menschenscheu und Vereinsamung des verewigten Königs

die jetzt allgemein als Ausflüsse eines geistigen Leidens
anerkannt werden die persönlichen Beziehungen der Häuser
Hohenzollern und Wittelsbach belastet hat Abgesehen
von der Wirkung auf das Ausland wo immer noch ge
schäftige Gegner und Neider auf inneren Zwiespalt ihre
Hoffnungen setzen macht die eigenthümliche Verfassungsart
des deutschen Reichs in welchem zum ersten Mal ein
Bundesstaat von fast lauter Monarchen gegründet worden
ist das gute Einvernehmen der fürstlichen Familien zu
einem politisch nicht zu unterschätzenden Faktor und dies
trifft bei dem nach Preußen größten Einzelstaat ganz be
sonders zu In die sowohl zu Augsburg als München
und durch die Nachempfindung im ganzen Lande laut
gewordene Freude über das frische Aussehen und die leut
selige Weise des Kaiserlichen Gastes mischt sich die Genug
thuung aller Vaterlandsfreunde daß in diesem Sinne auch
für Bayern die kaiserlose Zeit vorüber ist und Hohen
zollern und Wittelsbach von nun an auch den äußeren
Beweis des besten Einvernehmens geben werden

Der bevorstehenden Zusammenkunft der Kaiser von
Deutschland und Oesterreich in Gastein ist eine Zusammen
kunft der Leiter der auswärtigen Politik beider Reiche voraus
gegangen Der österreichische Minister des Auswärtigen Gras
Kalnoky ist zu einem mehrtägigen Besuche des deutschen
Reichskanzlers Fürsten Bismarck in Kissingen eingetroffen
Fürst Bismarck begrüßte seinen Gast auf dem Bahnhofe
in liebenswürdigster Weise und geleitete denselben nach
seinem Hotel Wie es heißt wird Graf Kalnoky acht jTage
in Kissingen verweilen dort ist gegenwärtig auch der
russische Botschafter in Paris Baron Mohrenheimb an
wesend welcher mit dem Fürsten Bismarck sich in lebhaf
tem Verkehr befindet Vor der Abreife des Grafen Kal
noky von Kissingen dürste auch der russische Minister des
Auswärtigen Herr von Giers dort eintreffen Die Be
gegnung von der die deutschen und auswärtigen Blätter
schon seit Wochen gesprochen hatten ist damit zum Er
eigniß geworden Man hat demselben diesmal eine beson
dere politische Bedeutung beimessen wollen und die That
sache daß Graf Kalnoky acht Tage in Kissingen verweilen
wird wird sicher dahin ausgelegt werden daß es Fragen
von großer politischer Tragweite sind die dort zur Ver
handlung kommen werden

Wir haben bereits mitgetheilt daß die Nachricht das
österreichische Kronprinzenpaar und Prinz Wilhelm von
Preußen würden sich demnächst zum Besuche der russischen
Kaiserfamilie nach Polen begeben unbegründet ist Da
gegen wird sich demnächst Erzherzog Carl Ludwig
von Oesterreich einer Einladung der russischen Kaiser
familie folgend nach Petersburg begeben Erzherzog Carl
Ludwig weilte kürzlich in Berlin und stattete der Kron
prinzlichen Familie in Potsdam einen Besuch ab Eine
politische Mission wird der Reise des Erzherzogs nach
Petersburg nicht ausdrücklich beigelegt In der Einladung
darf man indeß ein Symptom dasür erblicken daß die
Beziehungen zwischen Rußland und Oesterreich keineswegs
so ungünstig sind als es in der letzten Zeit erscheinen
konnte

Die welfischen und polnischen Einflüssen unterstehende
Centrumspresse voran die Germania setzt den Kampf
gegen das Ministerium Lutz und die mehr oder minder
versteckten Angriffe auf den Prinz Regenten Luitpold von
Bayern fort Eine große Anzahl namentlich bayerischer
Centrumsblätter der besonneren und friedlicheren Richtung
angehörig wurden allmählich von dem Treiben der Ger
mania c fo angewidert daß sie dagegen Front machten
Dafür geifert nun die Germania wider diese Blätter
die sie beschuldigt Verwirrung anzurichten das Seelenheil
der Katholiken zu gefährden u dgl m Was die Ger
mania besonders erbittert ist die Aufdeckung des römi
schen Depeschenschwindels über den schon eingehend be
richtet wurde

In Ungarn hat der Rücktritt des Generals von
Edelshe im von seinem Posten als Landeskommandiren
der und die Beförderung des Generals Janski zum Divi
sionär von Josefstadt welche ohne Wissen des ungarischen
Ministerpräsidenten erfolgte große Verstimmung hervor
gerufen die sich in heftigen Zornausbrüchen der ungari
schen Presse Luft macht Man spricht bereits von der
Alternative daß entweder Tisza der ungarische Minister
präsident oder v Bylandt der gemeinsame Kriegsminister
seine Entlassung nehmen müsse da eine andere Beilegung
der entstandenen Differenz nicht möglich sei

Unsere lieben Nachbarn im Westen haben dem Gene
ral Chan zy auf den sie einst ihre Hoffnungen wegen
eines Revanchekrieges gegen Deutschland setzten ein Denk
mal errichtet auf dessen Sockel die Worte eingegraben
sind welche der General einst im Senat als es sich um
einen Antrag auf Ernennung von Marfchällen handelte



gesprochen hat Die französischen Generäle welche den
Marschallstab Frankreichs wünschen mögen ihn sich jen
seits des Rheins holen Es ist zwar nicht hübsch fort
während im Athem gehalten zu werden nützlich ist es
aber doch daß uns die Herren Franzosen fortwährend
im Laufenden darüber erhalten was wir von ihnen zu
erwarten hätten wenn wir uns einmal schwächer zeigten
als sie sind Bei der Enthüllungsfeier des Chanzydenk
mals ließ man es nicht an Bekundungen des Deutschen
hasses fehlen Man ist daran gewöhnt Was aber der
Feier einen etwas ungewöhnlichen Anstrich gab war die
Betheiligung des russischen Militärattaches General Fre
dericks an derselben Nach mancherlei Reden die auf eine
Waffenverbrüderung Frankreichs und Rußlands hindeute
ten hielt Fredericks eine Ansprache welche leicht als eine
Ermuthigung der deutschenfeindlichen Wünsche aufgefaßt
werden konnte und aufgefaßt worden ist Letzterer Um
stand hat die russische Botschaft in Paris veranlaßt öffent
lich zu erklären daß die Betheiligung des Generals Fre
dericks an der Feier und die von ihm gehaltene Ansprache
lediglich als ein Akt der Höflichkeit aufzufassen sei und
daß Fredericks insbesondere nicht von den militärischen
Verdiensten Chanzhs habe sprechen können

Die englischen Wahlen sind abgeschlossen Glad
stone hat die durch das parlamentarische Regime vorge
schriebenen Konsequenzen daraus gezogen und ist mit fei

nem Kabinet zurückgetreten An die Spitze des neuen
Tory Kabinets tritt Lord Salisbury Das neue Kabi

net kann sich allerdings nur durch Unterstützung der
dissentirenden Liberalen halten d h derjenigen Liberalen
welche die irische Politik Gladstone s nicht mit machen
und das großbritannische Reich nicht zerreißen lassen
wollen Aber es ist anzunehmen daß diese Unterstützung
so lange andauern wird als ein Sturz des Tory Kabinets
Gladstone wieder ans Ruder bringen könnte Gladstone
dürfte schwerlich mehr ans Ruder gelangen

In Serbien war die Thronrede König Milans das
politische Hauptereigniß Der König thut noch immer so
als hätte er nur Frieden geschlossen weil Europa es ge
wollt und nicht weil er gemußt Entsprechend dieser
gründlich falschen Auffassung der Sachlage von dem Frie
densschluß ist denn auch die Kühnheit mit welcher König
Milan in die Welt hinausposaunt zwischen Bulgarien
und Serbien bleibe es bei der alten Feindschaft

Telegraphische Nachrichten

Paris 22 Juli Ein Communique des Finanzministers
stellt die Finanzlage als eine gute hin Die erste Einzahlung
auf die Anleihe sei leicht von statten gegangen die schwebende
Schuld sei merklich verringert der flüssige Betrag im Staats
schatze gestatte eine frühere Einlösung der im September fälli
gen Verbindlichkeiten

Paris 22 Juli Der Ministerpräsident Freycinet empfing
heute Vormittag abermals den Botschafter von Eourcel Letz
terer hat seine Rückkehr nach Berlin auf den 29 d M festge
setzt und wird dort bis Anfang September d I verbleiben

Paris 22 Juli Heute früh entgleiste bei Sanmur un
weit Chateau la Valiere Departement Jndre et Loire ein
Zug der Staatseisenbahn es wurden 2 Personen getödtet und
mehrere verletzt

London 22 Juli Lord Salisbury kehrt erst morgen von
Paris hierher zurück und will sich bevor er sich zur Königin
nach Osborne begiebt erst mit seinen Freunden berathen Es
findet daher morgen Abend eine Zusammenkunft der Führer
der Konservativen bei Lord Salisbury statt

Lages Chronik
Der Kaiser Aus Gastein 22 Juli wird tele

graphirt Der Kaiser Wilhelm machte gestern nach dem
Diner um 4 Uhr eine Ausfahrt in der Richtung auf
Böckstein Die Rückfahrt erfolgte um 7 Uhr Heute
Vormittag 9 Uhr machte der Kaiser eine Promenade
auf dem Kurwege und nahm darauf den Vortrag des
Generallieutenants von Albedyll entgegen Zum Diner
sind heute keine Einladungen ergangen Der Kaiser reist
am 10 August von Gastein ab Am 8 August trifft
das österreichische Kaiserpaar in Gastein ein und wird
dort bis nach dtt Abreise des deutschen Kaisers verbleiben
Am 2 August treffen Fürst und Fürstin Bismarck einer
Wiener Meldung zufolge in Gastein ein

Die Kaiserin nahm vorgestern in Schlangenbad das
erste Bad und machte Morgens und Abends eine Ausfahrt
auf dem Wege nach Schwalbach hin

Ueber die Reise des Kaisers in Bayern entneh
men wir den Münchener N Nachr noch folgenden
heitern Zwischenfall Zu dem Bürgermeister von Augs
burg Herrn v Fischer meinte nach dem genannten Blatte
der Kaiser

Aber haben Sie denn meinen Brief nicht bekommen in dem
ich mir jeden Empfang verbeten habe Majestät er
widerte der Bürgermeister von uns aus ist alles geschehen
Höchstihrem Befehle nachzukommen aber das Volk läßt sich
nicht zwingen und zurückhalten wenn es seinem Kaiser die
Verehrung und Liebe bezeigen will Zu einem anderen Herrn
bemerkte der Kaiser über den jubelnden Empfang Das nennt
man nun Jnkognitoreisen

Als einen Beweis von der unwiderstehlichen Gewalt
der Erscheinung unseres Kaisers darf man es aber sicher
lich verzeichnen wie Dr Sigl der verbitterte Feind allen
Preußenthums sich über den Monarchen ausspricht Der
freundlichen Eindrücken überhaupt schwer zugängliche
Vaterlands Redakteur schreibt in seinem Blatt

Das Aussehen des greisen Kaisers war bei seinem hohen
Alter überraschend gut die Wangen sanft geröthet die Haltung
noch immer grade und stramm nur der Kopf etwas vorgeneigt
Das feine vornehme rosig angehauchte etwas schmale Antlitz
mit dem weißen zierlichen Schnur und Backenbart und den
fast träumerisch ruhigen Augen wird von den vielen Bildnissen
von ihm bei weitem nicht erreicht es ist ein schönes mildes
Greisenantlitz das alles Geschehene bei seinem Anblick ver
gessen läßt

Der Reichsanzeiger publizirt die preußischen Ge
setze betreffend die Heranziehung von Militärper
sonen zu Abgaben für Gemeindezwecke datirt Bad Eins
29 Juni 1886 und betreffend den Beitrag des Staates
zu den durch den Anschluß der Stadt Altona an das
deutsche Zollgebiet veranlaßten Kosten datirt Bad Ems
30 Juni 1886

Eine interessante Photographie des Reichs
kanzlers Fürsten Bismarck welche denselben um
geben von seinen beiden Lieblingshunden zeigt ist durch
das photographische Verlagsgeschäft von Erche u Liersch
in Berlin zum Versandt gekommen Die Aufnahme des
wohlgelungenen Bildes im Boudoirformat fand während
des letzten Aufenthalts des Fürsten in Friedrichsruh am
14 v Mts durch den Hofphotographen A Bockmann
aus Lübeck im Park zu Friedrichsruh statt Die Kleidung
des Reichskanzlers Regenrock und Schlapphut in der
Rechten den Spazierstock bildet das Kostüm welches der
Fürst an Regentagen zu tragen pflegt

Die Trauerfestlichkeit für den Stadtverordneten
Vorsteher Büchtemann hat am Donnerstag Vormittag
im Festsaale des Berliner Rathauses stattgefunden Das
Rathhaus hatte aus Anlaß des Begräbnisses auf Halb
mast geflaggt In dem Nachruf welchen der Magistrat
und die Stadtverordneten dem Dahingeschiedenen widmen
heißt es Ihm war in seltenem Maße die Gabe ver
liehen seinen Blick stets fest auf die ihm gestellten Aus
gaben zu richten und das Wesentlichste von dem Un
wesentlichen trennend seine Ansichten mit Entschiedenheit
zu vertreten ohne die Anhänger anderer Meinungen zu
verletzen

Die Kapelle des Kaiser Franz Garde Gre
nadier Regiments unter Leitung des Herrn Saro
war dazu ausersehen bei der Beerdigung des Stadtver
ordneten Vorstehers Büchtemann die Trauermusik auszu
führen Mittwoch Abend wurde ihr die Erlaubniß hierzu
vom Kommandeur des Regiments verweigert und es
mußte in Folge dessen zwischen gestern Abend und heute
früh von Seiten der städtischen Behörden für Ersatz
Sorge getragen werden Man wird sich erinnern daß
ebenso bei der Beerdigung des Stadtverordneten Vorstehers

Dr Straßmann die Erlaubniß zur Ausführung der
Trauermusik der Regiments Kapelle versagt wurde Wir
können nicht umhin schreibt der Berl Börs Cour unser
Bedauern darüber auszusprechen daß für ein derartiges
Verbot Parteirücksichten die bei der Armee ein für
alle Mal ausgeschlossen sein sollten von ausschlag
gebender Bedeutung sind

In den Arbeiterquartieren der Reichshaupt
stadt fand man letzthin in Restaurationen Korridoren
Fabriken Werkstätten u s w sozioldemokratische Flug
blätter ohne daß man weiß wie sie dahin gekommen sind
Es heißt daß auf diese Weise 80,000 ja 200,000 Flug
blätter beiläufig sehr kräftigen Inhalts verbreitet worden
sind Bei der Ausweisung Singers wurden auf ähnliche
Weise in ganz kurzer Zeit 21,000 Exemplare verbreitet
Man sieht trotz Sozialistengesetz Belagerungszustand und
verschärfter Handhabung der Ausnahmegesetze sungirt der
sozialdemokratische Apparat ruhig weiter ein Beweis
daß Ausnahmegesetze doch nur wenig helfen Das
Berl Volksbl sucht die Meldung abzuschwächen wahr

scheinlich möchte es nicht daß die Aufmerksamkeit der Re
gierung auf die gute Organisation der Sozialdemokratie
gelenkt werde

In Blasewitz bei Dresden verstarb am Donnerstag
früh der berühmte Bassist Emil Skaria Derselbe wirkte
zuerst an der Dresdener später an der Wiener Hofoper
sowie bei den Wagner Aufführungen zu Bayreuth u s w
Skaria mußte in den letzten Jahren seines Lebens infolge
schweren Nervenleidens der Kunst entsagen Seine Leiche
wird nach Frankfurt a/M übergeführt woselbst die Bei
setzung stattfindet Emil Scaria war am 18 September
1840 zu Graz geboren Er widmete sich anfänglich dem
Studium der Jurisprudenz bildete sich aber bald unter
Leitung von Netzer in Graz und darauf von Gentiluomo
und Lewi in Wien zum Opernsänger Bassist aus und
debutirte am 14 April 1860 in Pest als Saint Bris in
den Hugenotten 1862 ging er nach London und ver
vollkommnete sich weiter durch Unterricht bei Garcig Na
mentlich Bedeutendes leistete er als Wagner Sänger in Hol
länder Hans Sachs und Wotan Nach dem Tode Richard
Wagner s hatte Scaria die künstlerische Leitung der Fest
spiele übernommen und die Parsisal Aufführungen ge
leitet

Karl von Piloty der Direktor der Münchener
Kunstakademie ist vorgestern in Folge eines langjährigen
Magenleidens in der bayerischen Hauptstadt gestorben
Mit ihm ist einer der namhaftesten deutschen Historien
Maler dahingegangen Piloty ein Sohn des bekannten
Lithographen Ferd Piloty ist am 1 Okt 1826 zu München
geboren Nach langen und eingehenden Studien im Aus
lande siedelte er sich in der Vaterstadt an und fand hier
feit 1856 als Professor und seit 1874 als Direktor der
Akademie Gelegenheit sich als ausgezeichneter Künstler wie
als hervorragende Lehrkraft zu erweisen Im Gegensatz zur
klassischen Richtung legte Piloty den Hauptwerth auf unmittel
bare Natur Nachahmung wobei er es nicht verschmähte alle
Zufälligkeiten wiederzugeben die sich an dem Modell vor
fanden und mit den extremsten Mitteln einer virtuosen
Technik die Täuschung der Naturwirklichkeit zu erstreben
Seiner angeborenen Neigung zum Melancholischen fol
gend entnahm Piloty die Stoffe seiner Bilder mit Vor
liebe den Nachtseiten des menschliche Lebens Seine zahl
reichen Schüler unter denen einzelne wie Makart Max
Defregger und Lenbach später ganz andere Darstellungs
arten zum Ausdruck brachten haben nicht wenig dazu bei
getragen des Meisters Ruf weithin zu verbreiten Aus

der außerordentlich großen Reihe der Meisterschöpfungen
des verewigten Künstlers seien hier nur folgende hervor
gehoben Gründung der Liga 1853 Seni an der Leiche
Wallcnsteins 1855 Morgen vor der Schlacht am
Weißen Berge Nero auf den Ruinen Roms 1861
Heinrich VIII und Anna Boleyn u a m Piloty ist auch
als Klassiker Illustrator Schiller Ausgabe rühmlichst her
vorgetreten

Wie dem Figaro geschrieben wird ist die Her
zogin von Alenyon die ehemalige Braut des Königs
Ludwig von Bayern in Posfenhofen ernstlich erkrankt
der Scharlach hat sich auf die Brust geschlagen und eine
heftige Entzündung der Athmungsorgane hervorgerufen
so daß am verflossenen Freitag ein operativer Eingriff
sich als nothwendig herausstellte Die Operation ist ge
glückt und die Hoffnung vorhanden daß Sie Herzogin wie
der hergestellt werden wird Der Herzog von Alenyou
und die Königin von Neapel eine Schwester der Herzogin
weilen Tag und Nacht am Krankenbette

Frau Cleveland ist ein Kunststück gelungen wel
ches ihr Gatte der Präsident niemals fertig bringen
würde nämlich Stock Republikaner auf die demokratische
Seite zu bringen Und das hat sich so zugetragen Als
Frau Cleveland Ende letzter Woche zum ersten Male den
Sitzungssaal des Repräsentantenhauses des Kongresses
besuchte und auf der für die Zuschauer und Zuhörer reser
virteu Galerie auf der republikanischen Seite Platz nahm
begaben sich viele der republikanischen Mitglieder deren
Sitze sich unter der Galerie befinden auf die demokratische
Seite und occnpirten die dortigen leeren Sitze um die
Frau Präsidentin betrachten zu können

Aus Furcht vor der Cholera haben wie das
Bayer Vaterland zu berichten weiß in den letzten vier

zehn Tagen 22,000 Personen Triest verlassen Um die in
dieser Jahreszeit gefährliche Anhäufung in den Kasernen
zu vermeiden wird ein Theil der Truppen verlegt und
in die Interims Kasernen untergebracht der größte Theil
wird in Zeltlagern die Beiwacht beziehen

S M Segelsregatte Niobe Kommandant Kapitän
zur See Aschenborn ist am 21 Juli c in Cowes einge
troffen und beabsichtigt am 27 deff Mts wieder in See
zu gehen S M Kanonenboot Wolf Kommandant
Kapitän Lieutenant Jäschke ist am 21 Juli c in Hong
kong eingetroffen

Folgenden fast unglaublichen Fall schreibt
die Od Ztg will unser Korrespondent Herr P in Ni
kopol von glaubwürdigen Augenzeugen gehört haben In
dem Dorfe Jamakowka war der 21 Jahre alte Bauern
sohn I St gestorben Trotzdem man nach kurzer Zeit
Lebenszeichen bei demselben wahrnahm trug man ihn den
noch nach dem Leichenhause und von dort nach dem Kirch
hofe Als der Geistliche die Beerdigungs Ceremonie be
endet und die Todtengräber die ersten Schaufeln Erde in
das Grab geworfen hörten die Nächstumstehenden deutlich
die Stimme des Scheintodten zwei Mal rufen Maxim
Maxim Die erschrockenen Todtengräber beeilten sich das
Grab so schnell als möglich vollzuschütten und dann den
nach Hause gegangenen Leidtragenden gleichgiltig zu folgen

Ein großes Unglück ereignete sich auf dem Geier
hofe in Hrobitz welcher zur Herrschaft Pardubitz Besitz
des Freiherrn Richard Dräsche gehört Beim Baue eines
großen Kuhstalles waren zwanzig Arbeiter beschäftigt Das
Gebäude ruhte auf Traversen Plötzlich ertönte ein Krachen
und im nächsten Augenblicke stürzte das Gewölbe in einer
Länge von fünfzehn und in einer Breite von sieben Klaf
tern ein den größten Theil der Arbeiter unter den Trüm
mern begrabend Siebzehn von ihnen sind mehr oder we
niger verwundet Ein Theil der Arbeiter konnte sich durch
das Krachen rechtzeitig aufmerksam gemacht retten Das
Unglück geschah in Folge Einsturzes einer zu schlecht fun
dirten Hauptmauer

Ueber die grausige That einer zwölfjährigem
Mörderin wurde vor Kurzem aus Berlin gemeldet
Ueber ein schreckliches Seitenstück wird jetzt aus Kreuz
burg in Oberschlesien berichtet Man schreibt von dort
der Bresl Ztg Eine wahrhaft bestialische Unthat
wnrde in Lofkowitz hiesigen Kreises von dem elfjährigen
Schulknaben Johann Joschke verübt Derselbe ging in
den Mittagstunden mit dem sechsjährigen Bernhard Öllek
und einem siebenjährigen Mädchen von den Lofkowitzer
Grenzhäusern nach dem Dorf Lofkowitz zur Schule Der
elfjährige Joschke forderte von dem kleinen sechsjährigen
Ollek ein Messer um ihm wie er dem Knaben vorspiegelte
aus einem Strohhalm eine Mühle zu inachen Joschke
lockte dann den Kleinen in ein Roggenfeld wo er ihn zu
Boden warf sich auf ihn stemmte und ihm mit aller Ge
walt die Luftröhre durchschnitt Das siebenjährige Mäd
chen lief voller Angst fort zur Mutter des Gestochenen
und erzählte ihr das Vorgefallene Inzwischen nahm der
junge Verbrecher den Ollek und zerrte ihn gewaltsam an
einen nahe gelegenen Teich zerschlug dort den Kopf und
das Gesicht des bedauernswerthen Kindes mit Steinen
und warf dann den Knaben in den Teich Die herbei
geeilte Mutter konnte ihr Söhnchen nicht finden und holte
Hilfe aus dem Dorfe Erst um 5 Uhr Nachmittags
wurde das Kind am Teiche sitzend vollständig durchnäßt
und starr aufgefunden Der Knabe war kaum im Stande
mit schwacher Stimme auszusagen daß ihn der Joschke
gestochen und in den Teich geworfen habe Der jugend
liche Attentäter leugnete frech die That erst später gestand
er dem Amtsvorsteher daß er den Ollek geschnitten und
in den Teich geworfen habe ohne jedoch ein Motiv anzu
geben Joschke mußte da er das 12 Jahr noch nicht
erreicht hat auf freiem Fuß belassen werden Bernhard
Ollek ist unter unsäglichen Schmerzen gestorben

Ukas über das Kaiserliche Familienstatut
Die russischen Blätter veröffentlichen einen Kaiserlichen



Ukas welcher das Statut der Zaren Familie vom
Jahre 1797 einigen Veränderungen unterwirft Die Ver
änderungen beziehen sich auf die Titulatur der Mitglieder
des russischen Herrscherhauses und bestimmen daß das
Prädikat Kaiserliche Hoheit nur den Abkömmlingen der
Kaiser bis zum dritten Geschlecht zukommen soll danach
aber dem Prädikat Hoheit und dann dem Titel Durch
laucht Platz zu machen habe Abgesehen von diesen Be
stimmungen enthält der Ukas aber auch noch Anordnun
gen materiellen Inhalts Herabsetzungen der Apanagen der
Mitglieder des Kaiserlichen Hauses nämlich Das Nadel
geld der Kaiserin welches bisher 600000 Rubel betrug
soll in Zukunft nur 200000 Rubel ausmachen in diesem
Betrage aber der Kaiserin auch nach dem Ableben des Kaisers

gezahlt werden wofern sie nicht das Land dauernd verläßt
Andernfalls tritt eine weitere Reduktion auf 100000 R ein
Der Großfürst Thronfolger der bisher mit 300000 Ru
bel dotirt war erhält in Zukunft nur 100 000 Rubel
die minderjährige Großfürstin bisher mit 100000 jähr
lich bedacht bekommen in Zukunft nur 33000 Rubel Im
Uebrigen erhält trotz der jetzt eingeführten Reduktionen
jeder volljährige unverhelichte Sohn des Zaren 150000
Rubel jeder verehelichte 235000 Rubel jährlich Bei der
Hochzeit erhält er einmal die Summe von einer Million
Rubel und für seine Gemahlin jährlich 40000 Rubel Die
Apanage nimmt mit dem Verwandtschaftsgrade ab so daß
cin Kaiserlicher Urenkel nur 30000 Rubel bezieht doch
erhält er außerdem noch Grundbesitz welcher eine Rente
von IM 000 Rubeln abwirft

Lieutenant Hellwig Der seines Dienstes ent
setzte und wegen seines bekannten Duells in welchem er
den unglücklichen Premierlieutenant Sachs erschossen hat
zu Zl/z Jahren Gefängniß verurtheilte Lieutenant Hellwig
von Mannheim ist vom Sonntag auf Montag aus Rastatl
entwichen wo er 6 Monate der ihm zuerkannten Strafe
abgesessen hat Man vermuthet daß er sich in die
Schweiz geflüchtet habe

Von Seite der Familien Pallavicini und
Crommelin sind wie jetzt Wiener Blätter melden nicht
nur ansehnliche Beträge für die Hinterbliebenen der ver
unglückten Alpenführer sofort zur Verfügung gestellt son
dern auch von denselben Jahresrenten für Ranggetiners
Wittwe und Rubefoiers greise Mutter zugesichert worden
welche durch den österreichischen Klub in Vierteljahrsren

ten zur Auszahlung gebracht werden sollen Der Klub
beabsichtigt der Wittwe und den Kindern Ranggetiners
ein kleines bescheidenes Anwesen zu erwerben um sie sicher
zu stellen er bittet deshalb um freundliche Spenden

Folgende Schiffsunfälle werden aus London
gemeldet Einer telegraphischen Meldung aus Gibraltar
zufolge traf der britische Postdampfer Kaifar i Hind am
18 d Mts im 40 Gr nördl Breite und 9 Gr westl
Länge den norwegischen Dampfer Avance aus Bergen
von einem Ende bis zum anderen in Flammen gehüllt in
emer für die Schifffahrt gefährlichen Lage Von der Mann
schaft oder von Booten war keine Spur Der Avance
befand sich auf der Fahrt von Bergen nach Spanien und
Portugal und war am 13 d von Cork nach Lissabon in
See gestochen Die deutsche Barke Athena die auf
der Fahrt von Bremen nach New Iork begriffen ist fuhr
am 19 Nachmittags während eines dichten Nebels auf
der Ostseite von Start Sound unweit Start Light Insel
Sanday mit vollen Segeln auf das Gestade und wird ein
totales Wrack werden

Der Eisenwurm Bochum 20 Juli Bei der
ungemein schlechten Geschäftslage im hiesigen Industrie
Revier die auf alle Verhältnisse drückt hat Niemand be
sonderen Grund zum Fröhlichsein dieser Tage ist hier aber
doch ungemein gelacht worden über einen Bären den sich
die Redaktion der ultramontanen Westf Volksztg durch
ihren Korrespondenten m Mitten hat aufbinden lassen Das
Blatt schreibt nämlich Mitten im Juli Auf der Eisen
bahnstrecke Hagen Siegen hat man neuerdings den sogen
Eisenwurm gefunden welcher die Schienen in hohem Maße
anfrißt Derselbe soll sich vorzugsweise in der Nähe der
Tunnels vorfinden und durch Absonderung einer schleimi
gen Masse verderblich wirken Von diesseitiger Hauptwerk
siatt aus hat man bereits Beobachtungen angestellt um
festzustellen wie weit sich die Thätigkeit des Thieres pro
Stunde erstreckt Nach einer uns gegebenen Beschreibung
des Wurmes hat derselbe eine Länge von ca 1 /z Cm
und ist röthlich braun So nun hat auch das Eisen
seinen Wurm

Ein furchtbarer Sturm welcher am 20 ds
Abends im östlichen Theile des Gironde Departements
in der ganzen Dordogne und Lot et Garonne in Frank
reich wüthete hat 17 Dörfer dermaßen heimgesucht daß
die Einwohnerschaft für nächsten Winter dem größten
Elend preisgegeben ist Die Wein und Tabak Ernten
sind fast gänzlich vernichtet die Obstbäume geknickt viele
Häuser ihrer Bedachungen beraubt und überall die Fenster
scheiben durch den Hagel zerschlagen In Marmande bil
deten die Hagelschloßen eine 15 Centimeter dicke Schicht
es wird versichert daß die größten derselben über ein
Pfund wogen In Meilhan wurde eine Eiche entwurzelt
deren Stamm einen Umfang von 4 Meter hatte in
Sainte Bazeille wo eben Jahrmarkt war fegte der Sturm
die Buden der Seiltänzer u f w weg

Eine drollige Geschichte ist der Wiener Post
passirt und wird dort herzlich belacht Vor vier Jahren
gehörte ein junger Doktor jur der heute wohlbestallter
Advokat ist einem akademischen Gefelligkeits Vereine als
sehr eifriges und thätiges Mitglied an Besagter Verein
veranstaltete nun am 3 März 1882 im Saale des Ho
tels Weißes Roß ein Tanzkränzchen Unser tanzlustiger
Jurist freute sich königlich auf den Abend bekam aber zu
seinem Befremden keine Einladung Wüthend zog er

sich seitdem von jenem Vereine zurück und verkehrte nicht
mehr mit dessen Ausschußmitgliedern die ihm nach feiner
Meinung so unauslöschlichen Schimpf angethan Seitdem
verflossen 4 Jahre aber der heißblütige Doktor hatte jene
für ihn so unangenehme Geschichte noch nicht vergessen
und vermied ständig den Verkehr mit seinen ehemaligen
Freunden Man kann sich nun die Ueberraschung des
Advokaten vorstellen als ihm vor einigen Tagen ein Brief
zugestellt wurde welcher die Einladung jenes akademischen
Vereins zu einem Kränzchen am 3 März 1882 enthielt
Der Aufgabestempel zeigte das Datum 17 Februar 1882
und der Abgabestempel 15 Juli 1886 Die Pointe von
der Geschichte ist aber daß der glückliche Empfänger noch
eine Strafe von 6 kr zahlen mußte während der langen
Zeit die der Brief gebrauchte um in die Hände des
Adressaten zu gelangen waren nämlich neue Brief
marken eingeführt worden und der Brief trug leider noch
eine alte

Aus dem Geschäftsverkehr
Lager von

kieselW K Indien
aus den renommirtesten Fabriken Deutsch
lands und Englands zu Original Fabrik
Preisen

C F Ritter Halle Saale
Alleiniger Vertreter der preisgekrönten

weltberühmten
Preisliste gratis und franko

Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am 5 Sonntag nach Trinitatis predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent

I Förster Vormittag 10 Uhr gemeinsamer Hauptgottes
dienst für die St Marien und St Ulrichsgemeinde Herr
Diakonus Grüneisen Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Derselbe Der Kmdergottesdienst
fällt aus

Montag den 26 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superint v Förster

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr in der Kirche zu U L
Frauen Herr Diakonus Grüneisen Abends 6 Uhr in
der Kirche zu U L Frauen Herr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm SV Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10Uhr Herr Diakonus N i etsch

mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Gesammelt wird eine Kollekte für die Samariterherberge

in Horburg Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr
Domprediger Albertz Abends 5 Uhr Herr I o tksol Dr
Roth stein

Akademischer Gottesdienst Vormittag 8V Uhr Herr
Professor v Hering

Tholuck fcher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 V Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Kandidat Meister
Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediger Bungeroth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor
Jordan

Zu St Georgen Vormittag 8 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Vikar Graß

Im städtischen Siechenhause Vorm 9V Uhr Herr Vikar
Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Prediger
Lie Eichhorn

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Vesper

Getraute
Zu u L Frauen Den 12 Juli der Kaufmann W Dorno

zu Falkenberg mit M Schulze Den 17 Juli der Bahn
arbeiter W Stein mit A Ehrhardt Der Maurer W Gems
mit E Naumann

Ulrichsparochie Den 17 Juli der Diakonus B F C
Pröller mit M A Prigge Der Hilfsbremser C E W
Werkmeister mit L C Schwarz Der Schmied C H G
Hamchild mit F W Burkert

Neumarkt Den 15 Juli der Pastor Griegel zu Roitzsch
mit H Schlegel Den 18 Juli der Arbeiter Günther mit
I M Zom geb Schumann Der Fabrikarbeiter Fischer
mit A P Koch

Glaucha Den 17 Juli der Weißgerber F O Köhn zu
Brandenburg a H mit P E Seidewitz

Getaufte
Zu U L Frauen Des Kaufmann Scherzer S Friedrich

Wilhelm Hermann geb 10 Februar 1886 Des Dienstmann
Dönitz T Clara geb 14 Februar Des Handarbeiter
Terre S Friedrich Wilhelm geb 19 Februar Des Kauf
mann Hingst T Margarethe geb 10 April Des Maurer
Bänisch T Marie Elise geb 12 Avril Des Schauspieler
Lehmann S Max Bruno geb 29 Mai Des Modelltischler
Röhm S Albert Julius Gustav Curt geb 11 Juni Des
Restaurateur Wetzel T Minna Johanna Luise Martha geb
15 Juni Des Posthilfsboten Rommel S Heinrich Franz
Willy geb 1 Juli Des Kutscher Lüder S Andreas
Gottlieb Fritz geb 25 Mai

Ulrichsparochie Des Fabrikarbeiter C F P Löwenberg
T Agnes Martha geb 14 Febr 1886 Des Blechschmied
A P L I Becker T Hedwig Helene Gertrud geb 7 März

Des Hüfs Lokomotivführer L F Theermann S Friedrich
Heinrich geb 21 März Des Klempner H T Deege T
Marie Bertha geb 1 Mai Des Kaufmann E A I
Bethge S Otto Julius Walther geb 6 Mai Des Barbier
F H Stollb ra S Max geb 17 Mai Des Magistrats
Kalkulator F C Fritzsche T Emilie Rosa geb 19 Mai
Des Gelbgießer C H Th Forkel T Selma Wilhelmine geb
20 Mai Des Klempner M E Symank T Camilla
Martha geb 3 Juni Des Tischler Fr F Kaltenborn S
Friedrich Franz geb 2 Juli

Moritzparochie Des Kohlenhändler Brandstäter T Marie
Louise geb 28 Februar 1886 Des Maurer Machulka T
Emma Bertha geb 20 März Des Tapezierer Zehbe S
Karl geb 7 Mai

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Otto geb8 Juli 1886 Eine unehel T Frieda Elsa geb 11 Juli
Eine unehel T Martha Ernestine geb 1 Juli Eine
unehel T Marie geb 12 Juli Eine unehel T Frieda
Olga geb 14 Juli

Domkirche Des Kaufmann Junker T Helene Bertha
Hedwig geb 14 Mai 1886

Nenmarkt Des Handarbeiter Richter T Anna Louise
Klara geb 18 November 1885 Des Schneider Uhlendorf
S Paul Max geb 26 September Desselben S Friedrich
Bernhard geb 8 Juni 1884 Des Arbeiter Schräber T
Auguste Friederike Martha geb 7 April 1886 Des Kutscher
Härtel S Friedrich August Emil Bernhard geb 18 April

Des Kesselschmied Fritz T Jda geb W Mai
Glaucha Des Handarbeiter Otto T Caroline Friederike

Antonie Minna geb 8 August 1885 Des Handarbeiter
Klett S Wilhelm Oskar geb 11 August Des Eisen
dreher Schmidt S Albert Hermann Otto geb 1 Februar
1886 Des Seiler Thym T Rosa Marianne geb 24 Febr

Des Eisendreher Stamm T Louise geb 22 Mai Des
Bierverleger Reiße T Pauline Anna geb 28 Mai Des
Handarbeiter Lange T Helene Minna geb 18 Juni Ein
unehel S Paul geb 26 Juni

Standesamt Halle a S
Meldung vom 22 Juli

Aufgeboten Der Former Heinrich Schöps und Auguste
Pauline Wilhelmine Beckmann Pfännerhöhe 10 Der Lehrer
Julius Hermann Böhland Elmenau und Johanne Wilhelmine
Lina Hornbogen Apolda

Geboren Dem Posthilfsboten Wilhelm Fiebig Knttelhos
1 eine T Rosalie Wanda Dem Bierbrauer Emil Tanke
Saalberg 2 ein S Otto Paul Dem Schriftsetzer Friedrich
Knöchel Hospitalplatz 10 ein S Hermann Wilhelm Friedrich

Ein unehelicher S und eine uneheliche T
Gestorben Des Kartenmacher August Schneider T Frie

derike Bertha 4 I 8 M 2 Tg Neustadt 6 Des Sattler
meister Louis Taatz S Albert Paul 6 M 4 Tg gr Ulrich
straße 52 Des Arbeiter Hermann Rößler S Wilhelm Rein
hold Franz 7 M 17 Tg Weingärten 22 Des Bürsten
macher Franz Marx T Marie Minna Martha 6 M 7 Tg
Merseburgerstraße 15

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
II 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag

Kener Mcldcstcllc Polizei Wachtswbe
Herders zur Hctmath Mauergasse K
Ratursorlchendc Gesellschaft Abends 6 Sitzung
lkanlmannischer Verein Abends 8 Uhr Concert in Freyberg s Garten

ansmiinn verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
verein junger Sisenhündler Ab 9 Uhr im Hole zum Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 3 Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdütsche Bercenignng Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Männcr Licdcrtascl Ab 8 Ivz Uebungsstunde im Paradies
Schützlrr sche Lie crtasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche LieSertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Sicsangverein vssian Ab 9z in Reif s Restaurant
Gewerl Bereins Litdertafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler
Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruderklub Neptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Höllischer Rnder Vcrein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
zahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Turnverein Nie Ab 8 Uebung in der Turnhalle Taubenstraße 10
Tnrvcrein Friesen Ab 9 Turnstunde im Paradies
Stenographisches Bnrcan des Ttolze schen Ttenographenvereins Annahme

stellen für Aufträge bei Herrn Langer vor dem Steinthor S und bei
Herrn Kaufmann Preißer Karlstraßen und Sophienstraßen Ecke

Weineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des
Wassers 17 Grad lt

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V M KöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M KöthenZ

Nach Leipzig 64 20 sr 7 30 V
H8 25 V 10 15 V Z11 30 B
1 40 N K3 20 N 5 8 N
Z6 15A 7 15 A 9 5A 10 47 A

11 0 A 3 2 sr
Nach Halberftadt 7 40 V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A fbis
HalberstadtZ

Nach Kassel 5 W V 7 45 V bis
Eisleben 9 VV 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends
NordhausenZ 10 37 A

NachSora 7 57 V 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 sr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

6 0 A 8 40 A bis Bitterseld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 Ä
sv KöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9 V
D 42 V 9 43 V Z11 7 B

11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 Z7
N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
M 53 A 10 27 A 11 53 A

Bon Halderftadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V V Ncvdhauie
7 14 V 10 5 V tv Elender

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Bon Sorau 7 4 V von Finster
waldeZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 sr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 4S
N WeißenselsZ 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 11 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Von erlin 8 20 B v Bitter
seldZ 10 3 V 11 31 2 50
N lvon Bttterseld 5 44 N 5 2Z

5, 9 0 A 10 53 A 4 21 r
Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Tchasstädt 5 45 V 3 0 N Von SchaMdt 8 35 V 7 5
Nach Salziniiude 6 0 B 3 0 N Von Salzmiinde 10 0 V 7 3 Ä

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Ueberficht der Witterung
Das Minimum im Westen ist nordwärts fortgeschritten Ein

Theilminimum liegt über der Helgoländer Bucht daselbst trübes
Wetter mit Gewittererscheinungen verursachend Keitum mel
det Regen Im übrigen Deutschland ist das Wetter ruhig
trocken heiter und ungewöhnlich warm In München liegt die
Temperatur 7V in Cyemnitz 8 Grad über der normalen Die
Nachmittagstemperaturen erhoben sich gestern in Breslau auf
26 in Kassel auf 33 in Bamberg auf 32 Grad

Deutsche Seewarte

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenamneu
Stadien folgende Petersburg Hamburg 20 Memel
j 18 Karlsruhe s 25 München j 25 Chemnitz 25 Berlin s 21
Paris 18

Wasferstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 22 Juli
Abends 1,98 am 23 Juli Morgens 1,96

sdvstvr in lHüpAA
Sonnabend den 24 Juli

Neues Theater Der Menonit
Altes Theater Der Mikado
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Sonnabend den 2 Juli 1886
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M u Z Mk 34 Pf ALS
abonnirt man bei allen deutschen und österreichischen Postanstalten auf die in
Berlin täglich außer Montags erscheinenden

vollkommen parteiischen

Neueste Nachrichten
und erhält nachstehend verzeichnete 7 Beiblätter gratis

1 Bon Nah und Fern ein illustrirtes Familienblatt ersten
Ranges 16 Druckseiten stark wöchentlich

2 Neueste Moden illustrirte Modenzeitung mit Schnittmuster Beilagen
monatlich

3 Produkten und Waarenmarkt Bericht betr Baumwolle Wolle
Getreide Leder Kolonial und Fettwaaren zc wöchentlich

4 Verloosuugsblatt betr Staatspapiere Priorit, Anl Loose c, wöchentl
5 Zeitung für Landwirthschaft und Gartenbau 2 Mal monatlich
6 Hausfrauen Zeitung 2 Mal monatlich
7 Humoristisches Echo wöchentlich

Die unparteiischen Neueste Nachrichten enthalten u A Wiedergabe
der interessantesten Meinungsäußerungen aus der Presse aller Parteien Nach
richten über Theater Musik Kunst und Wissenschaft Gerichtshalle lokale
Nachrichten Spannende Romane Sorgfältige Börsen und Handels
nachrichten Vollständiges Berliner Coursblatt Lotterielisten Amtliche
Nachrichten

Inserate hervorragend wirksam WA
Probenummern gratis und franko

Lungen nnd Halskranken
Schwindsüchtige und Asthmaleidenden zur Anzeige

daß die Pflanze für Deutschland allein acht bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersendet kostenfrei HZrnst HVvickv Liebenburg am Harz
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Abfahrt von Halle jedesmal an demselben Tage 10 Uhr 10 Minuten Abends
Ankunft in Frankfurt a M 8 Uhr 40 Min Vorm in Heidelberg 12 Uhr 3 Min

Mittags in Basel über Heidelberg 6 Uhr 45 Min Nachm am folgenden Tage
Ein ausführlicher Fahrplan wird jedem Billet beigegeben
Bei dem Zuge nach Bafel Aufenthalt zur Einnahme des Mittag Essens in

Offenburg
Zu dem Zuge am I Angnst werden nur Retonr Billets nach Heidelberg

ausgegeben 4S Tage gültig
I Kl 46,9 M II Kl 35,0 M III Kl 24,9 M

Zu dem Zuge am 15 Auquft werden ausgegeben
1 Retonr Billets nach Frankfurt a M 45 Tage gültig

I Kl 35,5 M II Kl 26,9 M, III Kl 19,2 M
2 Retonr Billets nach Bafel 4S Tage gültig

a bei Rückfahrt bis Frankfurt a M über die Hinfahrtftrecke
I Kl 69,4 M II Kl 51,4 M III Kl 37,4 M

b bei Rückfahrt über die Schwarzwaldbahn
I Kl 74,2 M II Kl 55,1 M III Kl 39,9 M

3 Rundreise Billets Halle Frankfnrt a M Coblenz Halle 21 Tage gültig
zur Hinfahrt nach Frankfurt a M mit dem Extrazuge und Weiterfahrt ab dort über
Wiesbaden Coblenz Ems Gießen Caffel Nordhausen mit allen fahrplanmäßigen Zügen

I Kl 46,0 M II Kl 34 7 M III Kl 24,7 M
Die Retonr Billets haben zur Rückfahrt Gültigkeit zu allen fahrplanmäßige

Zügen ab Frankfurt a M nach Belieben über Bebra Eisenach oder Nordhausen

Fahrtunterbrechung von unbeschränkter Dauer innerhalb der Billetgültigkeit ist bei
der Rückfahrt auf allen im Billet vorgesehenen Coupon und Ausenthaltsstationen ohne
Weiteres und außerdem noch je einmal auf jeder Couponstrecke gegen Bestätigung durch
den Stationöbeamten gestattet

Kinder unter 10 Jahren werden zum halben Preise befördert
Auf jedes Billet 15 kA aus jedes halbe Billet Kinderbillet 7 Freigepäck
Der Billet Berkanf findet einige Tage vor Abgang der Extrazüge bei der Billet

Expedition Halle statt und wird am 31 Juli und 14 August Abends 6 Uhr geschlossen
Bis zum Schluß des Billet Verkaufs ist auch schriftliche Billet Bestellung unter

gleichzeitiger Uebersendung des Betrages event incl Porto und Bestellgeld bei der
Billet Expedition Halle gestattet Die Billets werden dann auf Wunsch und wenn noch
Zeit zur Uebersendung vorhanden ist direkt übersandt oder sie können gegen Legitimation
wobei besonders der Posteinlieferungsschein maßgebend ist vor Abgang der Extrazüge am
Billetschalter in Empfang genommen werden

Erfurt den 20 Juli 1886
Kömgliche Eisenbahn Direktion
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Sonnabend den Z4 Montag

den 26 nnd Dienstag den 27
d M jedesmal von Vorm S
bis Nachm 2 Uhr versteigere
ich Geistftratze 42 hier

einen großen Posten Bux
kins Kleiderstoffe Schnr
zenzenge,Gardinen,Sam
met Seide Atlas seidene
Bänder Bettzeuge In
lets Tischtücher Kragen
Hemden woll Waaren
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Gerichtsvollzieher

Am Montag den S Juli er Vorm
Vs Uhr verkaufe ich im Nagel fchen

Gasthofe zu Dölau folgende dorthin ge
schaffte Gegenstände zwangsweise als

1 kl Rollwagen 1 Schränkchen 1
Nähtisch 1 Taschenuhr nnd S gol
dene Ringe

I ttt 1r ii i i4 ,Gerichtsvollz inHallea/S

Am 34 d M Vorm 1V Uhr ver
kaufe ich Geiststr 4S zwangsweise

1 Kleiderschrank 1 Bettdecke und
1 Bettbezug

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Am S4 ds Mts Vorm 1 Uhr

versteigere ich Geiststraße 4S
verschiedene Möbel
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AmSonnabendden24
d Vorm Iv Uhr sollen

4S zwangsweise ver
steigert werde

IS Restaurationstische KV Restan
rationsstnhle 11 Bilder S Sophas
1 Bierdruckapparat I Buffettifch
2 Hängelampen 1 Vertikow 1
Schreibsekretär S Regnlatenre 1
ovaler Tisch 10pernglas Goethe s
und Shakespeare s Werke Klei
dungsstücke e

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Souuabeud den S4 d Mts Bor

mittags Iv Uhr versteigere ich Geist
straste 4S hier

1 Serviettenpresfe 1 Parthie Wür
felzucker 1 halbes Fast Mostrich
1 Zeitungsständer 48 Porzellan
teller 14 Gemüfeschüsseln u Wasch
becken IS Kaffeekannen S Paar
Tassen 1 Tafelwaage mit Gewichte
1 Spiegel mit Spiegelfchrank 1
Schreibsekretär 1 Sopha n n v
a Gegenstände öffentlich meistbie

tend gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Sonnabend den S4 Jnli er Vorm
11 Uhr versteigere ich Geiststraste 43
hier zwangsweise

verschiedene Mobilien
Gerichtsvollzieher

Sonnabend den S4 d M Vorm
/z Uhr verkaufe ich Geiststraste 4S

zwangsweise
1 Sopha und 1 Schreibpult

Gerichtsvollzieher in Halle a S

m Montag den Z6 d
Ä t ts Vorm S Uhr versteigere

ich im Gasthofe zum nin die dort unter
gebrachten Gegenstände zwangsweise

S Sophas 1 Schreibsekretär 1 tafel
förmiges Instrument 1 Trnmeanx
spiegel 1 Regulator 1 Vertikow
1 Komode mit Aufsatz 1V Stück
Stühle 1 vollständiges Bett 2
Kleider und 1 Wäscheschrank 1
Antoinetten 1 Näh 1 Ansziehe
nnd I Waschtisch 1 Kleiderständer

Gerichtsvollzieher

I eServsarei ick

empfiehlt billigst

IZriizt jaMarkt SS Waagegebande
Alten dunklen Kleidern Hüten Bän

dern Sophastoffen c wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten

durch einfaches Aufbürsten ein neues schö
nes Aussehen geben Niederlage bei

All
Für des redaktionellen und Anieratentbeil verantwortlich Julius Munckelt tu Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstrabe 19 geöffnet von 7
Plötz Icke Buchdruckeret sR Nietsch manul in Halle

r Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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